
1

Off-Label-Use an der Tagesordnung

AMB 2018, 52, 52b 

Medikamentöse Therapie bei Neugeborenen: Off-Label-Use an der

Tagesordnung

Fazit: Der Anteil am Off-Label-Einsatz von Arzneimitteln ist in der Neonatologie weiterhin hoch. Es

müssen noch mehr Anstrengungen unternommen werden, sowohl von Seiten der europäischen

Gesetzgebung (vgl. 2) zur Verordnung von Kinderarzneimitteln als auch in der – meist von Pädiatern

und nicht von pharmazeutischen Unternehmern initiierten – klinischen Forschung (13), um mehr

Evidenz in der Arzneimitteltherapie für die Kleinsten unserer Gesellschaft zu generieren und sie vor

allem auch sicherer zu machen. Bitte Artikel abonnieren==>
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DER ARZNEIMITTELBRIEF erscheint als unabhängige Zeitschrift ohne Werbeanzeigen der

Pharmaindustrie. Er wird ausschließlich durch seine Leserinnen und Leser, d. h. durch die

Abonnenten, finanziert. Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, dass wir aktuelle Artikel nur
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